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Großherzogltch Badisches

Anzeige - Blatt
für de «

See , Donau , Wiesen - und Drcisam - KreiS.'

Nro. 94. Mittwoch den 24. November 1813.
Mit Großherzoglich Badische « gnädigstem Privilegk ».

Verfügung des Direktor» des Seekreises.
( Vakante Kurzianische Stipendien betreffend ")

Von den Kurziavischcu Stipendien find dermalen 2 Plätze vakant . Es haben daher
diejenigen studierende Jünglinge , welche sich dem geistlichen Stande zu widmen Vorhaben ,
« nd wegen ihre - Studienfortgangs , ihrer Aufführung und Mittellosigkeit hierauf Anspruch
machen können , ihre dießfällige Bittschriften unter Anlegung der erforderlichen Zeugnisse
über ihr Alter und ihre vorgenannte ndlhige Eigenschaften binnen 4 Wochen bey der unter¬

fertigten Behörde einzureichen .
Konstanz den 6 . November rziz .

Großherzoglich Badisches Direktorium des Seekreises ^
von Jttner . Reischbacher .

Bekanntm .achung .
ES sind mst den Schweizerposten neue Verträge rücksichtlich der Verhältnisse derselbe »

ga den Großherzoglich Badischen Posten abgeschlossen worden , in deren Folge nachstehende »
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Die Briefe nach Basel , Schaffhausen und der ganzen Schweiz , können künftighin

ganz bis an den Ort der Abgabe frankirt , oder auch ganz unfrankirt ( ohne Zah¬
lung ) abgesandt werden .

Im ersten Fall wird das treffende Schweizerporto nebst dem Badischen bis zur Grenze
vom Aufgeber erhoben .

Die PostwagenSeffekten nach der Schweiz können ganz ohne Zahlung abgesandt ,
»der bis zur Schweizergrenze frankirt werden .

Dasslbe gilt umgekehrt von den Briefen und Effekten aus der Schwekznach dem Badische » .
Privatpersonen , welche an Regierungen und öffentliche Behörden der Schweizerkantone

schreiben , müssen diese Briefe bey der Aufgabe ganz frankiren , widrigen - sie MÜckkvmmen .
Karlsruhe den 29* Oktober 1813.

Großherzoglich Badische Postdirektivn .
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Ovrtsreltllche Aufforderungen .
Schuldenliquidation und Hausverstcigerung

des Täglöhners T h o m a s Grüber von
Mößktüh.

( 1) Gegen den Taglöhner Thomas Gru »
der dahier ist der Gantprozrß erkannt , und
zu Liquidiruog der Schulden Mittwoch der
i 5 t e , dann ja PcKMM dessen in cchem
bürgerlicheü HausÄmhrn im fögeuanntrn Gra .
den dahier , nebst wenigem Fahrniß bestehen»
den Vermögens Donn/rstag der ibtt
nächsten Christmonars bestimme! , ivorzü
also dessen Schuldgläubiger,-bry Vermeidung
der Ausschließung von der Masse , so wie die
Kaufsliebhadcr hiemit öffentlich vor . und
eingeladcn werden. . . . . . . .. .. ...

* Mößkirch den 16. No'vemver isl3 .
Großherjvgliches ^ Skjlrksamt . -

Baue .
Schuidenliqtildätion des Fuhrmann Seba «

stian Mähet zu Hochstetten.
( 1) Gegen den Fuhrmann Sebastian

M .a y e t zu Hochffetten ist der Gantprozeß er»
Knut wörvest .

Diejenigen , welche also eine Forderung an
denselben zu machen babrn̂ oder diesem schul»
big sind , werden hiemit auf D ienstag den
14trn k. M . Dezember und zwar erste«
zu Liquidirung ihrer Forderungen unter Dar »
legung der Beweisurkunden,, lc.tztere aber zu
Angebung ihrer Schuldigkeiten in bas Schnee»
baüenmirthshausr .uachcr . Hofstetten vor das
Thcilüngskomiüjssarlas mit der Warnung vor«
geladen , bcy Strafe doppelter Zahlung an
rhu Maver michts, sondern an dessen Güter»
psiegcr den Baur Fidel Kette rer daselbst zu
zahlen.

Haaslach dem 16. November ISIS . .
Großhetzöglichcs Bezirksamt.

. . . . . . . s . .. Wöifle . .
Schüldetiffqui

'datiöu der Wagner Michel
Rattischen Eheleute zü Buggipgen.

( 1 ) Auf Donnerstag den ZOten De »
zembee P. . .I . ist Tagfahrt zur Schulden,
Ikquidatiön der Alt Wögner Michel Nollt »
schen Eheleute von Buggingen anberaumt;
dir Gläubiger derselben werden daher aufgefor«
dert , an diesem Tagt ihre Ansprüche an diese

Eheleute bey Vermeidung des gesetzlichen
Nachkhrils dem Commissair in Buggtngen ein»
zugcden̂ und ihre Forderungen zu liquidlren .

Müstheim den 18 . November 1813.
Großherzogilchcs Bezirksamt.

Müller .
SchuldWqüidation b,er . Kaspar Kaiser »

schen Eheleute von Notzingen.
( 3) Da Hey,her auf^den 6. Scvttmber aus«

geschrieben gewesenen Schuldenljqcuvauon der
Kaspar Kaiser schen Mclcute mehxrre
Gläubiger nicht erschienen sind , und sich seit»
her einige wirklich ausgewiesen haben , daß die
Anzeigeblätter Nr . 6.1 und 66 zu spät in ihren

'
Bezirkest <mgrso« m

'
tn,seyen , so wird nvckwa »

jige Llquidatsonstagsahrt ouf den 17ten' Dezemb -rr Vormittags 9 Uhr auf der Re»
visoxatS . Schreibstube dahier untec .Strafe des
Ausschluss ? von der Mnsse. angcLxdr.ct.

Klrmtaufendurg den,8. November 18 ) 3.
Großherzogs. , Bad. Ästit.

. Barffe,rk . . .
Schüldenirquldation tzes^ uzmMä Joseph

Hand von Benzhaslsen, .
(3) Die Gläubiger, xes, I o sech ß H ä'

n k ,
Kreuzipirtys von Benzhau >rn , werden vorgela»
den , ihre Forderungen unter Gefahr dcs Aus»
schluffesvorder VermögcnsmasscDonnerstag
den 25teu d. Dl. Vormittags 9 Uhr im Kreuz»
wirthshaus zu Vcnzhausen vor dem diesseitigen
Amtsrevisorat anzumelven , .und zu ltquidiren .

Freyburg den 2 . November 1813. >> .
Großherzogl . Amt über Hochdorf und Benz»

hausen.
.Dobel .

Vorladung des Refraktruk Pcihhael Hit »
tich von Schonwalb. . ,

Xl> DerRefraktxur Raphael Heitich
von Schönwäld wirb Hiemit äüsgifördcrt« bin»
nen Frist von 6 Wochen sich hähier za ßtüitip
und seiner aufhabenden Unlerthatispilichfen Ge.
uüge zu leisten , widrigeys Fegen rhii nach der
Landeskonstitülion voraefähren würde.

Tryberg den 1Z . November 1813.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

Ernst .
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Vorladung des dclertirlcn Jonas Ulinger
von Breiten.

( 1 ) Der von dnssrmg Großherzogl - Milltair
kcscrlirie Jonas Ulinger von Breiten » ird
cindurch cdikralitcr vorgeladen , sich binnen 6
Wochen dahier zu sistiren , indem andernfalls
nach der Landcskonstikulion gegen ihn verfah¬
ren wird .

Breuen den 20 . November 1813.
Grvßhcrzozliches Bezirksamt»

Retttg .

Obrigkeitliche Kun-machungen.
D icbstahls . Anzeige »

(2) Am 12 . dieses Abends 85 Uhr wurden
Per Dcmvistll ? Rosa Südter zu Säckingcn
nachbenannre Effktcn rc . entwendet / als :

A , Ein Chatouillckastchen in der Größe ejncs
gewöhnliche» Vogen Papiers , von nug .
bäumenem Holz , welches rn der Mttte
des oder» Thciles mit einem stählenc»
Gr ff versehen , und im Innern mit grü¬
nem Alias gefüttert ist , in diesem Käst¬
chen waren

1 . 62 Stück Kremni'tzcr Kaiserliche und hol.
ländische Dukaten .

2» Eine goldene Denkmünze auf die Ver.
mahlunq des Kaisers Franz des Uten
mit E isabech von Würtcndcrg, auf deren
einen Seite sich das Biustdild des Kai.
ftrs und der Kaiserin , und duf der ans
dern das Ocstr . Wappen befindet und im
Werch einen doppelten Dukaten enthält. '

3 . Eine qoidcne Denkmünze , au ^ der sich
dos Brustbild eines alten Kaisers oder
Königs befindet , von der aber keine andere
Beschreibung gegeben werden konnte, als :
da,- sich auf demselben der Name Wien "
befinve , und diese Münze dte Größe
eines französischen Tbalers und den Werth
von 6 8 LouiSd ' ors habe.

ebenfalls mit einem silbernen Griff ; dieses
Besteck Hat kein Futteral , auf jedem
Stück desselben sind die Buchstaben Id. 8.
eingravirk.

’
6 . Drcy silberne Kaffeelöffel, auf welche »

sich ebenfalls die Buchstaben K . 8 . be¬
st idcn .

' ; -■ ■ ■ " ' ' ■
TV Eine silberne Tabacksdose alter Fa ^on ,

an welcher die ^ Verbindung des Himer»
Theils zerbrochen iss.

'
8 . Ein Etüis , in welchem 2 kleine Fläsch¬

chen mit goldenem Stopfer , ein kleines
goldenes Ohrenlöffelchen , ein kleines Du »
dcrmesscr von Silber , rin kleines Brief»
täfchchcn mit elfcnbcincne

'
n Blättern , ein

Bleystist mit einem kleinen goldenem Knopf
nnd ein kleiner goldener Trichter z» den»
Fläschchen geipesen »

§. E ' n goldener Ring mit einem Flußstein.
10. Ein solcher mit kleinen Rosetten facivnirt .
ft . Eine goldene Uhr , mitklerer Größe , fa»

cionierl , mit einem weißen Zifferblatt und
römiichen Ziffern , die beyden Zeiger sind
mit kleinen Brillianten und der Beschluss
der Uhr ebenfalls mir 2 Beilliantin ver .
sehen ; an dieser Uhr ist eine goldene Da »
mcnkxltt , in der Milte derselben besindct
sich ein Emaiil , und die Kette ist all der*
den Enden mif 2 Eicheln verfthen.

Cs werden daher die Wohllödlichen Justiz »
und Polizeydehördekl ersucht , aus diejenigen ,
welche von den vvrgedachten Effekten rc. zum
Verkäufe anbieten , fahnden , und dieselbe auf
Betreten gefällig anher abliesern zu lassen»

Säckingen den 1Z. November 1818 .
Großherzogliches Bezirksamt»

Gerhard .
Landesverweisung .

(3.) Der unter, ugher beichricbene Judenpur .
sche Aavon Hevmann wurde wegen betrug»
lichcr

' Entwendung durch Urrheii des Großhrr»
zHl. Hosgerichts in Frrhburg v. 21 . Srpk.

tdri s in dopptiten lheils einfachen d .
^

J . neben 2mallger körperlicher Züchtigung
Louise ors . - und bereits krsiandeffer Skäg 'ger Thurmstrafe"

5, Ern Beiteck , bestrhrnd aus einem schwe . dsr gestimmten GtoWrzoai . Bad. Lande ver»
reu silbernen Loffe. neuer Fa^onetner - « Ueff.

' *
««"* ** *2 !:!» Äi tiire^ Messr mit1'

Weiches hiermit *n öLntticher Kenntniß 4<*
silbernem Triff , m»d einer TranschirgM bracht wM

' “
• -



— ( 1060 3—'

Signalement .
Derselbe ist 14 big iS Jahr alt , von Groß,

heim im Elsaß gebürtig , mißt S ' 3 " l '" ,
rahner Statur , hat schwarzbraune etwas ge.
kräuselte Haare , ein spitziges etwas blatternar.
bigtes Angesicht, blaue Augen , eine ringe,
drückte Nase , und einen etwas aufgeworfenen
Mund.

Emmendingen den Z . November 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

Roth .
Anzeige entwendeter Effekten .

(1 ) Bey diesseitiger Stelle befinden sich fol¬
gende , unbekannt : wem ? entwendete Effekten :

1 . Ein messingener Mörser sammt Stößel.
2 . 5 zinnene Teller , worunter 3 Suppen,

teller sind.
3 . Ein eisenes Biegeleisen.
Welches wir mit der Aufforderung zu Je¬

dermanns Kenntniß bringen , daß der , wer
fich für den Eigenthümrr hält , dahier zu er.
scheinen , und sich über seine Eigcnthumsan«
spräche gehörig zu legitimiren habe.

Freyburg den 15 . November 1813.
Großherzogl. Bad. Erstes Landamt.

Wundt .
Entmündigung drS Schustermeisters Karl

Lorenz zu Karlsruhe.
( 1) Der hiesige Bürger und Schustermeistcr

Karl Lorenz ist wegeu liederlicher Haus«
Haltung unterm 26. v M . im ersten Grad
für mundtodt erklärt , und als dessen Aussichls.
Pfleger Zimmermann und Hiviersaß Mreß

mnterm heutigen verpflichtet worden .
Dieses wird andurch zur öffentlichen Kennt«

« iß gebracht.
Karlsruhe den 17. November 1813.

Grvßherzoal . Bad . Stadtamt .
Autenrieth .

Wundtobterklärung der Jakob Schwarz .
wälder schen Eheleute von Kirchen .

(3) Die Jakob Schwarzwäldersche
Eheleute von Kirchen wurden im ersten Grad
für mundtodt erklärt , und denselben Friedlin
Henurr von da als Pfleger brygegrben , welches
hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Lörrach den 3- November 1813.
Großherzogliches Bezirksamt.

Banmüllrr .

Strafurt Heilspublikation .
(3) Da der unterm 16 . März d. I . edlk.

taliter vorgeladene Deserteur Johann Bap .
t i st . H e r z o g von Schlicngen sich bis dato noch
nicht gestrllt hat , so ist in Gemäsheit ergänze ,
neu Rescripls des Hochlöblichen Direktorii des
Wiesenkreifts vom 5. d. Nr . 1237s . gegen
ihn Verlust des Gemeinds . Bürgerrechts und
Vermögenskonfiskation erkannt und auszespro .
chcn worden , welches hiermit zur öffentliche »
Kenntnißgebracht wird.

Kandern den 25. Oktober 1813.
Großherzogl . Bezirksamt .

Deurer .
Verschollenheitserklärung gegen . die Gebrüder

Schuster von Menzingm .
Die abwesenden Friedrich , Carl Lud ^

wig und Kristian Schuster von Menzin .
gen werden nach fruchtlos geschehener Kund ,
schaftserhehuug für verschollen erklärt , und das
Gesuch derselben muthmaßlichen Erben um Aus.
folgung des Pflegvermögens in fürsorglichen
Besitz für gerechtfertigt erkannt .

Man bringt dies hiermit zur öffentlichen
Kenntniß .^Michetfeld den 3. November 1813.

Großherzogl . Bad . Amt.
Hoffmann .

Verschollenheitserklärung gegen Juliane Eu ,
phrosine Kramer von Menzingen .

Dir abwesende Pflegbefvhlene Juliane
Euphrosine Kramer von Menzingen wird
nach fruchtlos geschehener Kuichschaftserhebung
für verschollen erklärt , und das Gesuch dcrsel .
den muthmaßlichcr Erben , um Ausfolgung
des Pflegvermögens , in fürsorglichen Besitz für
gerechtfertigt erkannt .

Man bringt dies hiermit , zur öffentlichen
Kenntniß .

Michelfeld den 3 . November 1813.
Großherzogl . Badisches Amt.

Hoffmann .
Verschollenheitserklärung gegen Gottlieb

Den girr von Menzingen .
Der abwesende Pfiegbefohlene Gottlieb

Dengler von Menzingen wirb nach frucht .
los geschehener Kundschastsechebung für ver.
schollen erklärt , und das Gesuch dessen muth «
maßltchen Erben um Ausfolgung des Pfleg.
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Vermögens in fürsorglichen Besitz für gerecht«
fertigt erkannt .

Man bringt dies hiermit zur öffentlichen
Kenntniß .

Michrlfeld den 2 . November 1813.
Großherzogl . Badisches Amt.

Hoffman «.
Verschollenheitserklärung gegen Agnes Eli ,

sabetha Südel von Mcnzingeo.
Die abwesende Pflegbefohlcne Agnes Eli .

sabetha Südel , geborne Sommer von
Menzingen , wird nach fruchtlos geschehener
Kundschaftserhebung für verschollen erklärt,
und das Gesuch derselben muthmaßlichrr Erben
um Aussolgung des Pflegvermögens in für¬
sorglichen Besitz für gerechtfertigt erkannt .

Man bringt dies hiermit zur öffentlichen
Kenntniß .

Michelfeld den 2. November 1813.
Großherzogl. Badisches Amt.

Hoffmann .
Verschollenheitserklärung gegen Johannes

R üfle von Menzingen.
Der abwesende Pflegbefohlene Johannes

Rüfle von Menzingen wird nach fruchtlos
geschehener Kundschaftserhebung für verschollen
erklärt , und das Gesuch desselbeu muthmaß.
lichen Erben , um Aussolgung des Pflegver¬
mögens , in fürsorglichen Besitz für gerechtfer¬
tigt erkannt .

Man bringt dies hiermit zur öffentlichen
Kenntniß .

Michrlfeld den 3. November 1813.
Großherzogl . Badisches Amt.

Hoffmann .
Verschollenheitserklärung gegen Karl Lud¬

wig Sühle von Menzingen .
Der abwesende Pflegbefohlene Karl Lud¬

wig Sühle von Menzingen wird nach feucht«
los geschehener Kundschaftscrhebung für ver.
schollen erklärt , und das Gesuch desselben
inuthwaßlicher Erben um Aussolgung des
Pflegvermögens in fürsorglichen Besitz für ge¬
rechtfertigt erkannt.

Man bringt dies hiermit zur öffentliche»
Kenntniß .

Michklfeld den 3. November 1« 13.
Großherzsal . Badisches Amt.

Hoff mann .

>61 )—

Kaufanträge .
Verkauf der Apotheke deS Franz

Hubers zu Oschenau .
( 1 ) Die irr die Gantmasse des zu Oschenau

verstorbenen Staabs . Chirurg FranzHubers
gehörige wohl eingerichtete Apotheke , wird mit
allem dazu Gehörigen bis Dienstag den
7tcn Dezember b. I . Nachmittags 2 Uhr
öffentlich versteigert., wozu die Kauflustige»
mtt dem Bemerken eingeladen werden , daß
Fremde obrigkeitliche Zeugnisse über ihre be¬
mittelte Vermögensumstände verlegen wüsten.

Oberkirch den 17. November 1813.
Großherzogl . Bad . Bezirksamt.

Ackermann .
Fahrniß . B ersteigeru ng .

Künftigen Freytag den 26ten diese -
Vormittags 9 Uhr werden in dem Pflugwirths«
Hause zu Gundeifingen 9 Stamme beschlagene
und sehr gut brauchbare Eichen , einzeln oder
zusammen ; dann rin ganz neuer sehr starker
aufgerichlctcr Wagen , nebst noch mehrern an¬
dern kleinen Hausgeräthschaften öffentlich an
den Meistbicthenden gegen baare Bezahlung
versteigert werden.

Wozu die allenfallsigen Liebhaber eingeladeu
sind.

Freyburg den 22. -November 1813.
Reutti ,

Thrilungskomissair .
Realitäten - Ve rsteigerung .

( 2) Montags den 29trn dieses werben
die Realitäten der in die Gant verfallene»
Phillip Dorerischen W -lkwe zu Schönen¬
bach dem öffentlichen Verkaufe ausgesetzet .

Wobey sich daher die Kaufliebhabcr , und
zwar Fremde mit gerichtlichen Vermögenszeug ,
nisscn versehen , dann auch die Dorerischen
Gläubiger zur Wahrung ihres Interesse rin¬
finden mögen.

Neustadt den 11 . November 1813.
Großherzogl . Bad . Amksrevisgrat .

MorS .

Dienst - Anträge .
Vakantes TheilungsCommissariat .

(3) In einem ansehnlichen Amtsrevisorats-
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Bezirk dts Kinzigs,reifes wird ein in Theilungs.
geschästen evsahcfler ' CvmMffär gesucht, welcher
über Silken und Kenntnisse sich gültig auSwei »
ft« r und stmach sogleich eMtretcn' kann.

Das Näht ist im Comptoir des Anzcigcblatts
zu erftüstru. '

- Den B. >November 1813.

Vakante TheVlungs , Commisfairs .
.? , - S t e l le.

(3) UnterzeiclMte Stelle sucht einen Thci.
luchskommisiaire , der sich ' über seine Sitten
und Gcfckickiichkcit gehörig am weifen und bis
den 3. Februar 1814 . einrrelcn kann .

Endingeri den 6 . November 1813.
Großbcrzog iches Amlsrevisvrat .m F . Scharnberger .

Konzer t . A nzeige .
Freytags den 26 . November wird

mir Hoher Bewilligung die Familie Schlei »
chor die' Ehre haben , ein großes Vocal » und
Instrumental . Konzert zu geben . Der Hör«
saaj ist zum allen Schnecke!,. Die Familie
ladet alle geneigte Musikfreunde hiezu ein , und
wird sich bestreben , der Erwartung aller Mu»
sikkennet zu entsprechen .

Franz Schleicher .

D t e nft - Nachricht .
K. D . Nr . 17298 . Vermög hoher Ministerial . Resolution des Grosiherzogli hen Mini«

sterii des Innern 11 . Departement vom 27. v . M . wurde der vakante Schuldienst zu
Wilvthal dem Lehrer Georg Gaiser zu Zastler übertragen.

4 Freyburg den lb . November i8 ' 3-
Grvßherzoglich Bmisches Direktorium deö Dreisamkreises .

von Roggenbach . GLllmann.

F r u ch t » P r e i s e.

Lag .

Rovbr
20
19

Namen
des Ort «.

Wai - IHalb ' Ker-

Freyburg, beste
mittlere
geringere

Emendingen , b .
mittler«

Staufen , beste
■ • mittlere

gerinnen
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mittlere
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Herbylzheim , b .
' mittlere

zen. Iwaiz . neu.
Rog- -Ger-
gen^ Ken .

IBob-iErb
Inen . § sen.

iMk -
licn

[Sto ,.
ifen . fteteji .

Mis» - Mi- «Mot-
schclf zer .

(Mit Beylagrn , uebfi einem Aufruf an Badens Unterthanrn .)

fl. kr - fl . kr- fl . kt - fl . kr. fl. ft - fff. tr- fl . kr st- kr . lfl . kr. fl. kr. fl kr- fl. kr hi .* 218 1 51 I 18 1 3 i: 1 12 1
2 6 142 1 12 57 ZU 1 6
1 .50 1 30 1 6 54 i 1
2 10 : I ;40 1 27 . 1 12 1
2 lj35 I 22 1 6
1 55 1,30 1 18 1
2 6 1|45 1 30 1 6 1 18
t 57 1 39 1 24 1 1 12
1 48 1 35 1 13 54 116
2 5 1140 1 15 1 18 I .36 '

. 2 tU8 1 11 1 ; 2 1 34
1 4 1 31 1 9 1 9 1 32
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